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Jahrgang 1931 


| Lokales | 


CIESZYN (Ein dreitacher Festtag in Cieszyn). 
Wie bereits gemeldet, findet in Cieszyn am 21. 
d. M. die feierliche Enthüllung des Denkmales 
für Mieszko, den ersten Teschner Herzog, statt. 
Die Feier wird mit der offiziellen Eröffnung des 
städt. Museums, sowie mit der Tagung der Mu- 
seologen von ganz Polen, verbunden sein. Am 
gleichen Tage begeht der Verein „Sokół“ die 
40-jährige Bestandesfeier der hies. Ortsgruppe 
verbunden mit einer Zusammenkunft der Sokół- 
vereine des ganzen schles. Kreises. Die Enthül- 
lung des Mieszko-Denkmals beginnt um 12 Uhr 
mittags. (Programm im poln. Teile.) 


— (Teschner in der Fremde.) (Verinählung.) 
Ministerialrat Ing. Josef Scholz u. Frau in Wien, 
Direktor der dortigen landw.-chem. Bundes- 
Versuchsanstalt, der jüngere Sohn des weiland 
Erzh, Friedrichschen Waldbereiters Josef Scholz 
in Teschen (gest. 1901), zeigen an, daß ihre Toch- 
ter Lily sich am Montag, den 22. Juni 1931 in 
Wien mit dem Bundespolizeikommissär Dr. Karl 

augoin, Sohn des österreichischen Bundes- 
heeresministers Vaugoin, vermählt. 

— (Verstorbene in Cieszyn vom 6. bis 18. 
Juni.) Josef Macura, 29 J., Eisendreher (Kon- 
skau); Karl Raszka, 9 J., Arbeiterssohn (Dobra- 
cice); Paul Korcz, 75 J., Taglóhner (Boguszo- 
wice); Franz Galuszka, 54 J., Arbeiter; Josef 
Larysz, 56 J. Arbeiter; Josef Stalmach, 42 J.. 
Arbeiter; K. Sławkówna, 20 J., Stubenmädchen; 
Anna Wojnar, 54 Jọ, Arbeitersgattin (Ochab); 
Ewa Chłopczyk, 56 J. Witwe; Anna Stańco, 
18 J, Häuslerstochter (Nawsi); Rudolf Kotula, 
12 J., Privater; Sofie Ramek, 70 J., Private; 
Marie Sznapka, 61 J., Private; Anna Schmidt, 
i2 J., Private. 

— (Aus dem Gerichtssaale.) (Epilog Zur 
Schwurgerichtssessiou.) Eine Woche 
voller Emotionen für das sensationslüsterne Pu- 
blikum. Das Tor des Gerichtsgebäudes tagtäg- 
lich belagert. Ein Novum im Gerichtssaal: Die 
Verteidiger im Talar; sie tragen ihn mit Würde. 
Im Skotschauer Banditenprozeß auf der Ankla- 
gebank 4 iunge Burschen, die sich zynisch lä- 
chelnd mit einander unterhalten. Wie im Kino. 
Die Bemühungen der Verteidiger Dr. Hamimner- 
mann und Dr. Eibenschiitz, ein mildes Urteil für 
sie zu erreichen, in allen Ehren. Wenn nicht das 
vergossene Blut der bei dem Banditenüberfall 
erschlagenen Gastwirtin zum Himmel schreien 
würde..! — Das gruselige Drama: „Ertrinkungs- 
tod im Hausbrunnen* hielt das Auditorium durch 
zwei Tage in Atem. Fin Ehedrama. Balcarek 
hat mit seiner Gattin schlecht gelebt, wohl, aber 
kann man dem sonst anständigen Manne zumu- 
ten, daß er Sie ertränkt hat oder ist nicht viel 
eher ein Unfall anzunehmen? Die Indizienkette 
ist alles andere uur nicht fest, auch der Lokal- 
augenschein — das ganze Schwurgericht fuhr 
nach Pogwizdau und tagte in der geräumigen 
Küche des Bauernhauses — ergab nichts Posi- 
tives. Die Kronzeugin, am Hausbrunnen befragt, 
welchen Eindruck sie bei Auffindung der Leiche 
hatte, meinte treuherzig, es habe ihr die Nacht 
vorher von einem Sarg und brennenden Kerzen 
geträumt, ein Unglück sei vorauszusehen gewe- 
sen... Dr. Glanz hatte leichtes Spiel, die Anklage 
zu bekämpfen. Der Freispruch wirkte wie die 
Befreiung von einem Alpdruck. — Einen schwe- 
teren Stand hatte am nächsten Tage Dr. Pastor 
in dem „Kain- u. Abelprozeß“. Häuslicher Streit 
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Erscheint jeden Sonntag 


Sonntag, den 21 Juni 


zwischen einem stocktauben, reizbaren Bauern- 
burschen und seinen Brüdern. Sie hauen auf ihn 


ein, er sticht einen tot, Notwehr? Die Geschwo- | 


renen verneinen. Dafür hat der Verteidiger die 
Genugtuung, den Gerichtshof für ein selten mil- 
des Urteil gewonnen zu haben. — Am Schluß- 
tax eine Verhandlung mit Lachsalven. Der An- 
geklagte. ein Brandleger, erweist sich als wahre 
Anzengruber-Figur, ein Steinklopferhannes mit 
der Philosophie „Was kann mir geschehen?“ 
Spaziert ungeniert im Gerichtssaal herum, ant- 
wortet auf die Frage, ob er sich schuldig fühle 
(czy jest winien), er trinke prinzipiell kein wino 
sondern wódka und das Urteil, auf 6 Jahre lau- 
tend, gefällt ihm ganz und gar nicht, das sei viel 
zu wenig. Der Mann ist imstand und rekurriert 
wegen zu sanfter Behandlung! ' 


— (60-jähr. Besiandesiest der ireiw. Feuer- 
wehr.) Am Sonntag den 28. d, M. begeht die frei- 
willige Feuerwehr in Cieszyn ihr 60-jähr. Be- 
standesfest. Aus diesem Anlasse findet vorm. 
eine Schauübung, mittags ein Promenadekon- 
zert, nachmittags ein Volksfest statt. Die Be- 
wohnerschaft bringt dem Feste unserer wacke- 
ren Wehr die wärmsten Sympathien entgegen. 


Aus dem jiid, Kultus- und Vereinsleben.) (Die 
aufgehobenen Kultuswahlen. Wie 
gemeldet. wurden die im April d. J. vollzogenen 
Wahlen in die Kultusvertretung seitens des Sta- 
rostwo anulliert. Gegen diese Entscheidung 
wurde von einigen Wählern die Berufung an 
das Woiwodschaftsamt Katowice eingebracht. 
Eventuelle Neuwahlen können daher erst nach 
Ferablangen der Woiwodschafts-Entscheidung 
zur Durchführung gelangen. 


(Die Generalversammlung des 
Talmud-Thora-Vereines) findet am 
Dienstag, den 23. Juni uni %9 Uhr abends in der 
Tempelkanzlei in Cieszyn statt. Tagesord- 
nung: I, Verlesung des Protokolles der letzten 
Generalvers. 2. Tätigkeitsbericht. 3. Kassabe- 
richt. 4. Bericht der Kassarevisoren. 5. Referat 
über die durchzuführende Reorganisierung des 
Vereines. 6. Anderung der Statuten. 7. Neuwahl 
der Vereinsleitung. 8, Freie Anträge. Sollte die 
Generalversammlung um 729 Uhr nicht beschluß- 
fähig sein, so findet dieselbe um 9 Uhr ohne 
Rücksicht auf die Beschlußfähigkeit statt. — Die 
Vereinsleitung. 

(„Oneg-Schabbath“) Die Zusam- 
menkiinfte werden für die Dauer der Sommer- 
wochen unterbrochen. 

(„Mischnah“-Kurse.) Die Mischnah“- 
vorlesung findet am Mittwoch den 24. Juni uni 
9 Uhr abends statt (da Herr Rabbiner Dr. Eisen- 
stein am Dienstag diesmal verhindert). 


Elektrotechniczne biuro instalacyine 

dla urządzenia prądu silnego i słabego. 
Cieszyn, EMIL SOHLICH, Rynek 7. 
Installationsbiiro tiir elektrische Stark- u. Schwach- 
stromanlagen. 


TELEFON Nr. 326. 


CECH.-TESCHEN. (Das Schlesierfest), das 
am letzten Sonntag in der Schicßstätte stattfand, 
nahm auch heuer einen sehr schönen Verlauf 
u. hatte sich eines Massenbesuches zu erfreuen, 


— (Die Drohung mit dem Revolver.) In Rop- 
pitz drohte ein Automobilist dem Lenker eines 
Schotterfuhrwerkes, als dieser nicht auswei- 
chen wollte, mit dem Revolver. Die Gendarme- 
rie hat die Frhebungen eingeleitet. 


Pränumerationspreis: 


Monatlich 1'23 Zł. 
oder 5 Kč 


Nr. 25. 
Was der Kuba Neues erzählt. 


Mein Freund Niedopytalski schwang sein 
Spazierstöcklein und hustete und nieste zum 
Gotterbarmen. „Panie Dobrodzieju“, sagte er, 
„eine schöne Bescherung hab‘ ich mir da ein- 
gewirtschaftet mitten im Hochsommerwetter, 
wo alles grünt ' und blüht.“ — Wasserstrahl 
strich sich seinen schönen langen braunen Bart 
und meinte: „Sie haben recht. Alles blülıt. Und 
am meisten blühen nebbich in Cieszyn und 
Cesky Teśin die Geschäfte.“ — „Ha-tschi!“, 
nieste zustimnmmend Niedopytalski, was ich mit 
einem kräftigen „Prost, das ‘s wahr ist!“ be- 
gleitete, — „Unsere Geschäftswelt ist jetzt tat- 
sächlich sehr beschäftigt“, erklärte ich; „vor- 
mittags hat so ein Kaufmann bei Gericht, bei 
Advokaten, beim Steueramt und beim Aus- 
gleichsverwalter herumzulaufen und der Nach- 
mittag ist mit Briefschreiben an die Gläubiger 
ausgefüllt.“ — Wasserstrahl strich sich seinen 
schönen langen braunen Bart und sagte: „Und 
am Abend tanzt der Dalles!“ — „Hatschi!”, 
nieste Niedopytalski, was ich wiederum mit 
einem kräftigen „Prost, daß wahr ist!“ quittierte. 
— Wasserstrahl strich sich seinen schönen lan- 
gen braunen Bart und sagte: „Mboh! Heintzu- 
tag is der Schuldner besser dran, wie der 
Gläubiger. Der Schuldner denkt sich: Das Pferd 
hat e großen Kopf, soll es sich sorgen. Was 
soll ich mir mein Kopf zerbrechen, wie der Gläu- 
biger zu sein Geld kommt? Neilich is zu e hie- 
Sigen Kaufmann ein Lieferant gekommen ein- 
kassieren. Der Kaufmann begrießt ihn freindlich 
und fragt, womit er dienen kann. Ich komm‘ 
um mein Geld, sagt jenner. Darauf meint 
der Kaufmann: E Neiigkeit, was Se mer da er- 
zählen!“ Wir lachten. „Noch sehr schön von 
ihm, daß er ihm eine zimmerreine Antwort ge- 
geben hat“, bemerkte ich, „es gibt auch Schuld- 
ner, die mit „L. M. I. A.“ antworten.“ — Was- 
serstrahl strich sich seinen schönen langen brau- 
nen Bart und meinte: „Mboh! Se meinen doch 
effscher (velleicht) ienne Abkürzung, was hat 
angewendet der Herr Zwickelrot. Der Heır 
Zwickelrot kriegt von sein Freind Rosenschein 
ä Einladung zum Fünfuhriee. Und auf der Ein- 
ladungskarte steht unten „U. A. W. G.“ Zwickel- 
rot fragt seinen Buchhalter, was die Abkürzung 
bedeutet und bekommt die Aufklärung, das is 
unter de elegante Leit so gebräuchlich. abge- 
kürzt zu schreiben. „Um Antwort wird gebe- 
ten.“ Nü, nemmt Zwickelrot e Visitkarte und 
schreibt darauf „L. M. I. A.“ und schickt se als 
Antwort. Am andern Tag trefft er im Kaffeehaus 
seinen Freund Rosenschein. — „Was schicken 
Se mer da for e beleidigende Karte?“, sagt Ro- 
senschein. — „Was heißt beleidigende Karte?“, 
meint Zwickelrot, „ich hab‘ Ihnen nor abgekürzt 
geantwortet. L. M. I. A. heißt „Leider mir im- 
möglich abzukommen!“ — „Weil wir gerade 
von Zwickelrot sprechen“, bemerkte ich, „dem 
ist neulich in Ostrau ein unangenehmer Zwi- 
schenfall widerfabren. Nach einer durchdrahten 
Nacht erscheint er früh auf der Polizei. Herr 
Kommissär, sagt er aufgeregt, mir ist heut nacht 
im Hotel meine Brieftasche mit 1000 Kcz ge- 
stohlen worden. Darauf sagt der Kommissär: 
Beschreiben Sie ganz genau, wie sie ausgesehen 
hat. Zwickelrot seufzt tief und erklärt dann: 
Wie soll sie ausgesehen haben? Wie sie eben 
alle aussehen. Einen roten Hut hat sie gehabt, 
Bubikopf, braunen Mantel, Seidenstriimpie und 
Lackschuh!“ Kuba. 
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przy niebęzpieczeństwię 
zarażenia Sie 
idla ochrony przed | | 
„chorobami z przeziębienia 
4 Do nadycio we wszystkich opiekach, 
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Abonujcie „Gazetę Gieszyhskg“ 
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CIESZYN, Głękoka 5 
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Wäsche eigener Erzeugung! 


N bei der Firma Rosa FASSEL 
NUP 


& Cie. Cieszyn, Rynek, erhal- 
ten Sie Damen-, Herren- und 
Kinderwäsche, sowohl fertigin 


größter Auswahl, als auch nach Maß. Strumpf 
waren, Herren- und Damenstoffe zu Fabriks- 
preisen. 


Domek 


nowo wymurowany z ogrodem i kawalkiem 
pola z wolnem mieszkaniem, godzine drogi z 
Polsk. Cieszyna 

oraz 


DOMEK w SWIBICY 
przy ulicy głównej, nadający się do każdego 
przedsiębiorstwa, całkiem wolny, tanio do na- 
bycia. — Bliższe wiadomości udziela biuro 
dzienników Reichmann. 


+, 
x 


| 


Aa 
% 


: ni £ 
TEE 
S v y Da 
EMA SS $ 
z K o a — T + 
KO. o o zT 
BEE S > 
Dtm 5 a >) ta 
Ton $ 
RES an % 
EERSTE $ 
TERT JE 
maS ang OS $ 
9) X 1) U +. 
ee $ 
{+} ++ 

Ko L S R 
Y Z FS 5 y ++ 
ICRSJCIE $ 
% 
= $ 
U Ea x 
s Í en S 
Iz Ez y 
ein! ZE ka 
= 22 2 
= Er $ 
z Ka 


ER) 
4909 


SO 


* 


Liczne dziękczynne uznania 
+, 


UK 


+ 
w 


+, 


Pe 
w 


zz 


++, 
+4: 


020225 


4 


ka za 25 gr. Dyskrecja zapewulona. 


Laboratorjum Dr. Adler Kraków, Zielona 16/52 
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CZERWONOŚĆ NOSA 
ż po długich usiłowanlach udało się naszemu 
Laboratorjum stworzyć wıpröbowany w kusmety! 


To oszpecenie twarzy można już obecnie usunąć, 
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środek, działający pewnie I skutecznie przeciw czer- 
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woności nosa i sry. i 
dają nam na to zupełną gwarancję. 


syłamy broszurę lub prospekt, po na 
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„zamkowy Zdrój" 
Eksportowe oraz Porter 
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Best renommiertes Spezial- Modenhaus 


„The Gentleman“ 


S. Huppert 
Č. Teschen —- 


Empfiehlt sein reichsortiertes Lager 
neuester Hüte, Wäsche, Krawatten, 
Tiroler - Hubertusmäntel auch für Kin- 
der, Herren- und Damen - Schirme, 
Stöcke, Sportstrümpfe u. s. w. 
=: Neueste Damentaschen. 


== Billigste Preise. 
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Bau un as suznan age 
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inwalidów 
Nadeszły nowości na wiosnę i lato l 


Spółka 
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kamienica w Cieszynie 


przy pryncypalnej ulicy, z dużem podwörzem 
oraz z magazynami, warsztatami i oficynami, 
nadającemi się do przemysłu lub do większego 
rzemieślniczego przedsiębiorstwa, zaraz do 
sprzedania. Korzystne warunki! Blizszych 
wiadomości udziela biuro dzienników Reich- 
mann, Cieszyn. 
ZDOOODOOCOOOJOOOOODOOOOOOCOOOOOCEJC 


RETTET 
GŁUCHOTA uleczalna. Wynałazek Eufonja 
zademonstrowany specjalistom. Usuwa przy- 
tępiony słuch, szum, cieknienie uszów. 
Liczne podziękowania. Zadajeie bezpłatnie 
pouczającej broszury. Adres: EUFONJA 
Liszki — Kraków. 
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Płaszcze damskie z całą podszewką 


129: — 
Najlepszy płaszcz jedwabny 

350— 
Sprzedajemy po oryginalnych cenach 


fabrycznych. Czysty zysk przeznaczony 
jest dła inwalidów wojennych! Prosimy 
przeto o poparcie | 
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Z Browaru Zamkowego w Gieszynie 
BF wyborowe piwo %w% 
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Fabryka ubrań Spółki Inwalidów 
w Prościejowie 
Filia w Cz. Cieszynie 


naprzeciwko dworca kol. w domie p. Hilkego (dom narożny), 
EOOOODOOOOOOOOCOOOCOCOOPOGOGOGCOOOGOOOEOOO JEODOOOOOOOOOCECOOOCODOCOOO 
ee ern a u Eu. R KRC OO LEE OLO KACA ARE AAA BASS 


Zamkowe Zakłady Przemysłowe 


Spółka Akcyjna 


w Cieszynie 


Ubrania dla panów od  139— 
Raglany na lato 220:— 
Ubranka dla dzieci 49-— 
Hubertusy dla dzieci 79.— 
Trenczkoty, podwójna podszewka 

od 420:— 
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Z Fabryki Likierów w Błogocicach $ 
znane o wytwornym smaku likiery i wódki. |% 
Specjalność fabryki: Jarzębiak, Śliwowi- < 
ca stara, Curaqao triple sec, Klasztorny, A 
Griotte, Wojko (Cieszyńska gorzka). 1% 
Cognac Bisquit Duboucne (oryginalny |% 
francuski. ż 

& 
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ORSO 


Drukarnia Pawła Mitręgi w Cieszynie. 


Wyroby odznaczone na Ogólnokrajowej Wystawie Gospodar- 
czo-Spożywczej w Katowicach w 1927 r. złotym medalem. | 
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